
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahrgang 32           Februar 2026                                        Nummer 2 

 

Kinderfasching 2006 in Marktschellenberg 
 
            
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                (Foto: Archiv Franz Heger) 

 
Organisation: SG Scheffau-Schellenberg 

Clown: Hannes Neumaier 
Musik: Manfred Walter und Fredi Dufter                                  
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Kirchenanzeiger vom 01.02.2026 – 28.02.2026  
Pfarrei Marktschellenberg - St. Nikolaus 

 
Sonntag, 1. Februar, 4. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkirche: 18.30 Feierlicher Familiengottesdienst zum Fest Mariä Lichtmess mit Kerzenweihe, 
Prozession und Erteilung des Blasiussegens und Übergabe der Erstkommunionkerzen 
 
Dienstag, 3. Februar, Hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote und Hl. Blasius, Bischof, 
Märtyrer 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe 
 
Samstag, 7. Februar, Samstag der 4. Woche im Jahreskreis 
Pfarrkirche: 18.30 Hl. Messe 
 
Dienstag, 10. Februar, Hl. Scholastika, Jungfrau 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe 
 
Sonntag, 15. Februar, 6. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkirche: 8.30 Hl. Messe  
 
Mittwoch, 18. Februar, Aschermittwoch 
Pfarrkirche: 18.30 Hl. Messe mit Auflegung der Asche 
 
Samstag, 21. Februar, Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchenlehrer 
Pfarrkirche: 18.30 Hl. Messe 
 
Sonntag, 22. Februar, 1. Fastensonntag 
Ettenberg: 10.30 Hl. Messe 
 
Dienstag, 24. Februar, Hl. Matthias, Apostel 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe 
Pfarrhofkapelle: 19.30 Erstkommunion-Elternabend zur Erstbeichte 
 
Freitag, 27. Februar, Freitag der 1. Fastenwoche 
Pfarrkirche: 18.30 Kreuzwegandacht 
 
 
Änderungen vorbehalten 
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Sternsinger Aktion 2026 
 
26 Kinder stellten sich für die diesjährige Sternsinger Aktion, die unter dem Motto „Schule statt 
Fabrik…“ stand, zur Verfügung. 
So konnten sechs Gruppen ausgesandt werden und einen Großteil der Gnotschaften besuchen.  
Zum Abschluss kamen nochmals alle Könige und Sternträger am Dreikönigstag in die Pfarrkirche 
zum Familiengottesdienst. So hatten alle die Möglichkeit den Sternsingern noch einmal 
zuzuhören.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einkleidung und Aussendung der Sternsinger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pizza essen als Belohnung für den wertvollen Dienst 
 



Marktschellenberg                                                           -4-                                                                       Nr. 2/2026 

 

KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND 

Zweigverein Marktschellenberg 
Teamsprecherin Marita Geiger 
Telefon: 08650/1254, WhatsApp: 0160/2509955 
E-Mail: MaritaGeiger@outlook.de 

 

 
 

Termine für den Monat Februar 2026 
 

Donnerstag, 12. Februar  
Weiberball (Nähere Infos findet ihr auf dem Plakat) 
 

Montag, 23. Februar ab 14:00 im Pfarrhof 
Schaberband´l-Basteln 
 

Vorschau für den Monat März 2026 
 
 
Mittwoch, 04. März um 07:30 Uhr  
Morgenlob und anschließend Frühstück im Café Zisl 
 
Freitag, 06. März um 19:00 Uhr voraussichtlich in Bischofswiesen 

Weltgebetstag der Frauen mit dem Thema „Kommt! Bringt eure Last“  
gestaltet von Frauen aus Nigeria 

 
Mittwoch, 18. März und Donnerstag, 19. März um 15:00 Uhr im Pfarrhof 
Palmbinden und Schmücken 
Wer uns beim Palm-Binden helfen möchte, ist herzlich willkommen ������ 
 
(Spenden können bei Barbara Heger abgegeben werden. Wir binden auf Vorbestellung. Die Palmbusch´n können 
bis 14.03. bei Marita Geiger oder Barbara Heger bestellt werden) 

 
Dienstag, 24. März nach der Abendmesse 
Jahreshauptversammlung im Pfarrhof 
Über zahlreiches Erscheinen freut sich das Vorstandsteam ������ 

 
Samstag, 28. März um 14:00 Uhr  
Kreuzweg nach Maria Ettenberg  
Treffpunkt untere Abzweigung Grasleiten 
 

 
 

Die Neuausgabe der Zeitschrift „Engagiert“ 
liegt wieder für alle Personen (auch Nichtmitglieder)  

in der Pfarrkirche bereit. 
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KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND 

Zweigverein Marktschellenberg 
Teamsprecherin Marita Geiger 
Telefon: 08650/1254, WhatsApp: 0160/2509955 
E-Mail: MaritaGeiger@outlook.de 
 
 
 

Zweitägige Bildungsfahrt nach Slowenien 
 

   
 

Am Samstag, 18. April  
 

& Sonntag, 19. April 
 
 

 
 

 
Highlights: 
1. Tag:  06:00 Uhr Abfahrt an der Sparkasse 
 Anreise über die Tauernautobahn und Karawankentunnel  
 nach Slowenien 
 Stadtführung in Ljubljana 
 Arboretum Blumenpark  
 Hotelbezug und Abendessen 
 
2. Tag: Weiterfahrt nach Bled (Hier besteht die Möglichkeit, eine Bootsfahrt (ca. 24 €) 
 oder Spaziergang am See, evtl. Mittagessen) 
 Rückfahrt über Kranjska Gora, Planica, Wurzenpass 

 
Preis:  250,00 € pro Person im Doppelzimmer 
 50,00 €EZ-Zuschlag  
                    (Bus, Ü/HP, Stadtführung Ljubljana, Eintritt Blumenpark, Kurtaxe) 
  

 Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und einen schönen Ausflug. 
 

Anmeldung bis 27.02.2026 bei Anja Aigner oder Marita Geiger möglich  
 
Gesamtbetrag bitte auf unser Vereinskonto überweisen: 
 
KDFB  
Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eG 
IBAN: DE 20 710900000003729230  
GENODEF1BGL  
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Obst- und Gartenbauverein  

Marktschellenberg gegr. 1905                                    
                                                    

 

 

Einladung zur Jahresversammlung 
am Freitag, 27. Februar 2026 

um 19.30 Uhr im Veranstaltungsraum  
der Feuerwehr Marktschellenberg 

  
 
 

Tagesordnung:   1. Begrüßung 
  2. Schriftführerbericht 
  3. Kassenbericht  

 4. Grußworte  
 5. Ehrungen 
 6. Neuwahlen 

  7. Wünsche und allgemeine Aussprache 
 8. Fachvortrag  

  
 

Ab 19.00 Uhr Beitragseinzahlungen und Neuaufnahmen. 
 
 
Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins, sowie Freunde und Interessierte sind 
herzlich zur Jahresversammlung eingeladen. Neumitglieder sind jederzeit herzlich 
willkommen! 
  

Wir freuen uns auf rege Teilnahme in bewährter Weise! 
 
 

Hinweis aus der Vorstandschaft: Wir suchen Ausschussmitglieder für 
verschiedene Positionen und freuen uns über engagierte „Gartlerinnen“ 

und „Gartler“. Bei Interesse meldet Euch bitte bei unserer Vorstandschaft! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorstand Nikolaus Rußegger, Kugelmühlweg 14, 83487 Marktschellenberg 



Marktschellenberg                                                           -7-                                                                       Nr. 2/2026 
 

Verspottet, ausgelacht und trotzdem überlebt 
Der Marktschellenberger Bote geht in das 31. Erscheinungsjahr 

 

 

 

 

 

 

(Fotomontage: Franz Heger) 

Auf Initiative des damaligen 1. Bürgermeisters Alfons Kandler wurde durch die Berufung 
verschiedener Arbeitskreise die Grundlage für die Schaffung eines Heimatbuches über 
Marktschellenberg ins Leben gerufen. Dabei entstand auch die Idee für eine Dorfzeitung, die von 
Erwin Hurter aufgegriffen wurde und er konnte für die Redaktion die Gründungsmitglieder: 

- Notburga Schiffl    
- Josef Heidegger 
- Norbert Schmidt 
- Franz Heger 
(Neu dazu kam später Helfried Unterberger,  
der mit seinen ausgezeichneten Fähigkeiten am Computer  
zur Gestaltung und der Führung eines Archives wesentlich beitrug.) 
 

überzeugen und so gelang es, die erste Ausgabe am 4. Mai 1995 zu veröffentlichen. Es folgte 
die Bewältigung vieler Stolpersteine, denn keiner hatte Erfahrung in der Ausführung dieses 
Projektes, das anfangs von nicht Wenigen verlacht und verspottet wurde. Doch schon bald 
erkannte man den Wert dieses Blattes und nutzte die Gelegenheit, die Bürger und auch Gäste 
über die Vorgänge in der Gemeinde zu informieren. Die Finanzierung der Zeitung war anfangs 
problematisch und erst durch die Aufnahme bezahlter Förderungsbeiträge, die zugleich einen 
Werbezweck verfolgten, konnte der Aufwand einigermaßen gedeckt werden. Bis dahin musste 
allerdings Erwin Hurter den Boten finanziell auf den Beinen halten. Inzwischen hatte sich das 
System bewährt und war finanziell abgesichert, was das weitere Erscheinen unterstützte und 
sicherstellte. 

Mit Ablauf des 31.12.2023 entschied sich Erwin Hurter aus betrieblich-beruflichen Gründen, den 
Druck des Marktboten einzustellen. Doch der Markt Marktschellenberg war vom Wert des 
Erscheinens des Blattes überzeugt und entschied sich für die Übernahme der Redaktion und 
allem, was damit zusammenhing. So erschien im Februar 2024 die erste Ausgabe unter der 
Regie des neuen Redaktionsteams des Marktes. Seither erscheint die Zeitung regelmäßig und 
pünktlich zur Freude aller Bürger, Leser und Gäste und alle hoffen, dass es noch lange so bleibt. 

F.H. 
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AUSFLUG DER SCHELLENBERGER 

BÄUERINNEN UND BAUERN 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
. 
 
 
 

 
 

 
 
Servus miteinand. Jetzt gibt's genauere Infos für unseren Ausflug von 25.04. - 26.04.26.  
Tag 1: Abfahrt 6.00 Uhr in Schellenberg-Inntal/Frühstückspause-Reschenpass-Reschensee-
Meran Zentrum oder Schloss Trauttmannsdorf-danach weiter nach Bozen-Weinstraße-Kalterer 
See-Hotel in Lazfonds-Zeit zur freien Verfügung danach Abendessen  
Tag 2: 8.30 Uhr Abfahrt Hotel-Brixen-Pustertal-Fahrt in die Dolomiten(Misurinasee/Cortina)-
Lienz(Mittagspause)-Felbertauern-Mittersill-rund um Zell am See(Kaffeepause)-Schellenberg 
(Programmänderungen möglich) 
 
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 15.02.26 und um eine Anzahlung in Höhe von 100 Euro 
pro Person. Die Anzahlung ist bitte in bar abzugeben entweder bei Toni Stangassinger (Reischn) 
oder Barbara Brandauer (Kederer).  
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.  
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Ehre, Dank und Bitte um Schutz 
Marktschellenberger Schützen feiern ihre traditionelle Schützenmesse 

 
In ihrem Gedenkgottesdienst, der regelmäßig am letzten Sonntag im Monat Januar stattfindet, 
ehrten die Weihnachtsschützen Götschen-Schellenberg e.V., die Weihnachtsschützen Oberstein 
–Scheffau e.V. und die Fronleichnamsschützen Schellenberg e.V. die verstorbenen 
Vereinsmitglieder, die durch ihre Mitgliedschaft und ihre Tätigkeit zum Erhalt der Vereine und zur 
Pflege des Brauchtums beigetragen hatten. Zugleich dankte man für den bisherigen Schutz und 
die Unterstützung, bat aber auch mit dem Gottesdienst für ein erfolgreiches und unfallfreies 
Schützenjahr. Die Musikkapelle Marktschellenberg, unter der Stabführung der Kapellmeisterin 
Franziska Aschauer, begleitete den Gottesdienst musikalisch, der von Pfarrer Monsignore Dr. 
Thomas Frauenlob zelebriert wurde. Dieser bedankte sich bei allen Vereinsmitgliedern für ihren 
Einsatz und die Teilnahme an den kirchlichen Festen. Sie demonstrieren damit ihre Liebe zur 
Heimat und zum Brauchtum und er freue sich, dass es unter dem Segen von „ganz oben“ zu 
keinem Unfall oder Schaden gekommen sei. Zum Abschluss spielte die Musikkapelle noch das 
Lied vom “Guten Kameraden“, das mit 3 Salutschüssen der Weihnachtsschützen Götschen-
Schellenberg begleitet wurde. 
 
Am Ende des Gottesdienstes bedankte sich der 1. Vorsitzende der Fronleichnamsschützen 
Franz Angerer noch im Gotteshaus bei der Musikkapelle, dem Trommlerzug und den Schützen 
für die Teilnahme und die musikalische Begleitung und wünschte allen einen schönen Sonntag 
und ein paar angenehme gemeinsame Stunden im neu erwählten Gasthaus Anno. 
 
Nach dem Gottesdienst stellte sich der Zug im Bereich des Kriegerdenkmales am Oberen Markt 
in Marschordnung auf und es ging unter dem Kommando des ehem. Hauptmannes   Franz Heger 
mit Marschmusik vom Gotteshaus in das neu erwählte Vereinslokal „Anno“ (ehem. Gasthaus 
Untersberg), in dem unter den Klängen der Musikkapelle und bei einer Brotzeit die Veranstaltung 
ausklang.  
 
F.H. 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Leerung blaue Tonne:  Mittwoch, 18. Februar 2026 
Biomülltonne:  Donnerstag, 05. Februar 2026, Donnerstag, 19. Februar 2026  
Restmüll:  Montag, 02. Februar 2026, Montag, 16. Februar 2026 
     

 
 
 
 

 

 

 
Neue Hauptwasserleitung in Betrieb 

 
Heuer begannen Ende Juli die Tiefbauarbeiten der Hauptleitung für die Trinkwasserversorgung 
vom Krautschneider- über das Schnitzhof- zum Reschenlehen. Bis in den späten Herbst hinein 
konnten die Rohrleitungsverlegung, die überwiegend parallel zur Bundesstraße B 305, auf einer 
Länge von über 2 km erfolgreich umgesetzt werden. Am 9. Dezember 2025 war es dann soweit 
– die neue Rohrleitung wurde mit dem bestehenden Trinkwassernetz verbunden. Seither erfolgt 
die Trinkwasserversorgung über die neue Trinkwasserleitung. Die Baumaßnahmen konnten 
soweit vor Beginn der Weihnachtsferien abgeschlossen werden – im Frühjahr 2026 sind die 
Restarbeiten vorgesehen. 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum: 
Herausgeber: Markt Marktschellenberg, Salzburger Straße 2, 83487 Marktschellenberg, Tel. 08650 9888-0 
Onlineübermittlung von Zeitungsartikeln:  
Jeden Artikel bitte an: marktbote@marktschellenberg.de 
Druck: C. Pelz Verlag GmbH, Marie-Curie-Straße 4, 79211 Denzlingen, www.pelzverlag.de 
Anzeigenpreise: 1 Seite 60.-€, ½ Seite 40.-€, ¼ Seite 30.-€ 
Sponsorenkästchen pro Monat ab 8,00-€ 
Verantwortlich für den Inhalt der Texte und Bilder ist jeder einzelne Verfasser. Alle Datenangaben ohne Gewähr! 
Bankverbindung: Sparkasse Berchtesgadener Land, BLZ 710 500 00, Konto Nr. 190090 
Über einen Unterstützungsbeitrag durch unsere Leser würden wir uns freuen. 
 
Redaktionsschluss für die Februarausgabe ist der 20. Februar 2026 
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Viele Eltern haben Angst, dass ihren Kindern auf dem Weg zur 
Kita oder Schule etwas passieren könnte und bringen sie 
deshalb mit dem Auto. Außerdem scheint es bequem zu sein 
und schneller zu gehen, als mit dem Kind zu laufen. Aber so 
entsteht vor den Kitas und Schulen morgens und mittags bzw. 
nachmittags viel Hol- und Bringverkehr. Dadurch gefährden 
Eltern nicht nur ihre eigenen Kinder. Sie bringen auch andere 
Kinder in Gefahr. Aber davon abgesehen ist es gesünder und 
schont die Umwelt, wenn das Auto stehen gelassen wird. 
 
Zusätzlich kommt es in den Wintermonaten -je nach 
Schneelage- zu deutlichen Erschwernissen. Bei größeren 
Neuschneemengen wird der Straßenraum zusätzlich 
eingeschränkt. Mittels Haltverbot wird bei uns der Schulweg in 
der Salzburger Straße passierbar gehalten. 
Helfen Sie im Sinne der Verkehrssicherheit mit und bringen Sie 
Ihr Kind zu Fuß zur Kita oder Schule – es dient der 
Verkehrssicherheit aller! 
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Schuleinschreibung für das Schuljahr 2026/2027 

 
Die Schuleinschreibung findet am Mittwoch, den 18. März 2026 von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr 

in den Räumen der Grundschule Marktschellenberg statt. 
 

Ein Informationselternabend für alle Eltern der künftigen Erstklässler ist geplant für Dienstag, 
den 03. März 2026 von 19.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr ebenfalls in der Grundschule. 

 
Alle in Marktschellenberg gemeldeten Familien haben bereits eine schriftliche Einladung 

erhalten. 
 

Das gesamte Team der Grundschule freut sich auf „Zuwachs“ in der Schulfamilie. 
 

Michaela Hennecke, Schulleitung 
____________________________________________________________________________ 
 
Pfarrkirchenstiftung St. Zeno  
Kita Trägerverbund  
Salzburger Str. 30, 83435 Bad Reichenhall  
für die  
katholischen Kindergärten in Bad Reichenhall, Bayerisch Gmain und Marktschellenberg 
 
 
Für unser integratives Haus St. Nikolaus in Marktschellenberg suchen wir  
 
eine/n Erzieher*in bzw. päd. Fachkraft  
Teilzeit mit mind. 18 Stunden oder Vollzeit  
 
sowie  
 
eine/n Kinderpfleger*in bzw. päd. Ergänzungskraft  
Teilzeit mit mind. 18 Stunden oder Vollzeit  
 
Beginn: ab sofort bzw. zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!  
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an akoder@eb-muc.de oder per Post an  
Katholische Kirchenstiftung St. Zeno  
Herrn Andreas Koder  
Salzburger Str. 30  
83435 Bad Reichenhall  
 
Für Fragen stehen Ihnen die Einrichtungsleitung, Frau Dufter, Tel. 08650/880 und die  
Verwaltungsleitung Herr Koder unter 0151/1851 8829 gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen! 
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Unsere Kandidaten für den Pfarrgemeinderat 

Marktschellenberg: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In unserer Pfarrei können Wahlberechtigte  
außer am Sonntag den 01. März 2026 im Pfarrhof von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr   
auch per Briefwahl (Ausgabe ab dem 09.02. 2026 im Pfarrbüro Markschellenberg) 
und per Onlinewahl (ab dem 09. Februar bis 25.Februar 2026) wählen! 
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Jahreshauptversammlung des GTEV D´Schellenberger 
 
Mit dem neuen Jahr durften auch wir wieder in ein neues Trachtenjahr starten. Der feierliche Auftakt 
fand, wie die Jahre davor, bei der Heiligen Messe am 17. Januar 2026 in Marktschellenberg statt. Pater 
Manfred hielt uns die Messe und die Musikkapelle Marktschellenberg gestaltete sie musikalisch. 
 
Anschließend fanden wir uns im Gasthaus Anno 1348 zu unserer Jahreshauptversammlung ein.  Nach 
der Begrüßung durch 1. Vorstand Volkhard Geiger, besonders 1. Bürgermeister Michael Ernst, Pater 
Manfred, unsere Ehrenmitglieder sowie alle weiteren Vorstände des Ortsverbandes und Gemeinderat 
Mitglieder. Nach dem Verlesen der Tagesordnung und dem Ausbleiben von Einwänden wurde mit dem 
Totengedenken begonnen. 
 
 1. Schriftführer Max Geiger wurde gebeten das vergangene Jahr noch einmal Revue passieren zu 
lassen, und 1. Kassier Georg Sunkler gab einen Überblick über sämtliche Kassenstände. Die 
Kassenprüferinnen bezeugten eine hervorragend geführte Kasse. Jugendleiterin Franziska Angerer 
bedankte sich bei allen Helfern in den Plattlerproben, sowie bei Bürgermeister Michael Ernst, dass auch 
dieses Jahr der Kinderfasching in Marktschellenberg wieder stattfinden kann. Auch Vorplattler Max 
Geiger konnte von einem ereignisreichen Jahr berichten und dankte seinen Aktiven. 
 

Im Vorstandsbericht konnten wir über die Festvorbereitungen für den 04.06-06.06.2027 hören, ebenso 
Danksagung an die Gemeinde für die gute Zusammenarbeit. Somit wurde der Vorstandschaft von der 
Versammlung die Entlastung erteilt. Nach einer reichlichen Mahlzeit konnte mit den Ehrungen weiter 
gemacht werden. 
 
Es wurden fortan 3 neue Ehrenmitglieder ausgezeichnet. 
Katharina Hinterbrandner, für das ins Leben rufen der Jugendgruppe 
Stefan Sunkler, der bis heute den ganz jungen ihren ersten Plattler zeigt 
Ferdinand Ponn, der den Verein am Leben hielt, und nicht aufgab 
 
Weitere 570 Jahre Ehrungen: 
25 Jahre: Elfi und Franziska Angerer, Veronika Cramer und Bernhard Kranawetvogl 
40 Jahre: Heike Angerer, Heidi Fuchs, Margret Hell, Johann Kranawetvogl, Brigitte Lederbauer, Werner 
Lohner, Heidi Moderegger, Barbara Rasp, Anna Seidinger 
50 Jahre: Sophie Stangaßinger 
60 Jahre Katherl Springl 
 
Maresa Angerer und Vanessa Stange konnten neu beim Verein aufgenommen werden. 
 
Bürgermeister Michael Ernst lobte den Verein für den Weihnachtsheimatabend, der noch immer in aller 
Munde ist. Besonders erfreut zeigte er sich über unsere engagierte Jugendarbeit. Nachdem sich bei 
Wünsche und Anträge für Geburtstagsgeschenke und Hochzeitsgeschenke bedankt wurde, konnte 
Volkhard Geiger die Versammlung mit einem “Frisch Auf” beenden. 
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Pressemitteilung 
004/2026/42/A 

Fürth, den 13. Januar 2026 
 
Mikrozensus 2026 startet: 130 000 Bürgerinnen und Bürger werden befragt 
 
Mikrozensus liefert wichtige Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung 

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – der 
Mikrozensus durchgeführt. Diese Haushaltsbefragung ermittelt 
Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung. 
Bundesweit sind ein Prozent der Bevölkerung und damit in 
Bayern rund 130 000 Personen auskunftspflichtig. Mit ihrer 
Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, dass politische 
Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden können. Die 
Befragung erfolgt als Telefoninterview oder Online-Befragung. 

 
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Im 
Rahmen dieser Erhebung geben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 Personen in etwa 65 000 
Haushalten stellvertretend für alle Bürgerinnen und Bürger des Freistaats Aus-kunft zu ihren 
Arbeits- und Lebensbedingungen. Damit tragen die befragten Personen dazu bei, die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen und die Lebensbedingungen der 
Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ hochwertige Daten können 
politische Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur Förderung von 
Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und 
zielgerichtet getroffen werden. 
 
Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensuserhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statistischen 
Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am 
Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser Gebäude. 
Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die Stichprobe über die 
Klingelschilder. Dabei können sie sich als Erhebungsbeauftragte des Bayerischen Landesamts 
für Statistik ausweisen.  
Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom Landesamt für Statistik schriftlich zur 
Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden die Haushalte ausführlich 
über die Erhebung informiert. Die Fragen des Mikrozensus können entweder im Rahmen eines 
Telefoninterviews oder einer Online-Befragung beantwortet werden. Für die Telefoninterviews 
sind bayernweit etwa 130 Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die sorgfältig ausgewählt und für 
die Durchführung der Interviews umfassend geschult wurden. Die Befragungen finden 
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 
 
Es besteht Auskunftspflicht 
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsentativer 
Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht. Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt und ausschließlich für 
statistische Zwecke verwendet. Dabei werden die Ergebnisse in aggregierter Form 
veröffentlicht, so dass kein Rückschluss auf einzelne Personen möglich ist. 
 
Weitere Informationen: 
Hier erhalten Sie ausführliche Informationen zum Mikrozensus. 
Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozensus, warum er durchgeführt wird, wie 
die Haushalte zufällig ausgewählt werden, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren 
Antworten passiert. 
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Lepra in Nepal - Lepra weltweit 
  

Lepra im 21. Jahrhundert: Die unterschätzte Gefahr einer alten Krankheit 
  
Lepra, auch Hansen-Krankheit genannt, ist eine chronische Infektion durch das 
Bakterium "Mycobacterium leprae". Trotz Fortschritte bleibt Lepra eine sogenannte 
vernachlässigte Tropenkrankheit (NTD). 
  
Geschichte und gesundheitliche Auswirkungen: 
Lepra greift Haut, Nerven, Atemwege und Augen an, kann unbehandelt zu schweren 
Behinderungen führen. Die Einführung der Multidrug Therapy in den 1980er Jahren 
ermöglichte eine Heilung, senkte die aus einer Infektion resultierenden Probleme er- 
heblich. Koloniale Maßnahmen, wie das indische Lepra-Gesetz von 1898, verschärften die 
Isolation.- Weniger als ein Fall pro 10.000 Personen weltweit, erklärte die  
WHO Lepra als "eliminiert". Nepal erreichte dieses Ziel 2010, fälschlicherweise nahm 
man an, Lepra sei besiegt. Tatsächlich besteht die Krankheit weiterhin, besonders in  
Indien, Brasilien, Indonesien und Nepal. Nepal hat eine lange Geschichte endemischer Lepra, 
dennoch gibt es jährlich etwa 3.000 neue Fälle, besonders in Regionen 
nahe der indischen Grenze, wo die Prävalenz meist bei über 1 liegt.  
Stigmatisierung und diskriminierende Gesetze sind in Nepal tief verankert, verschärfen sie 
soziale Isolation der Betroffenen, was den Zugang zu Bildung, Arbeitsplätzen, 
soziale Integration erschwert. 
 
Die Gefahr der Vernachlässigung: 
Die internationale Aufmerksamkeit für Lepra nimmt ab, da neue Krankheiten in den  
Fokus rücken und finanzielle Mittel für Lepra reduziert werden. Obwohl Lepra weniger 
Menschen betrifft als HIV, Malaria, bleiben ihre körperlichen, sozialen Folgen gravierend.  
Lepra könnte sich wieder verstärkt ausbreiten, da die lange Inkubationszeit 
eine unbemerkte Verbreitung ermöglicht. - Lepra bleibt eine globale Herausforderung, 
die eng mit Armut, sozialer Ausgrenzung verbunden ist. Ein kontinuierliches Engagement für 
Gerechtigkeit und Würde ist notwendig, um die Krankheit vollständig zu über- 
winden. 
 
Schon gewußt? 
  
In einer Stadt wie Berlin, würde Lepra laut Definition der WHO bei etwa 300 bekannten Fällen 
auf 3,88 Mio. Einwohner als eliminiert gelten. 
 
Herzlichen Dank an Amar Timulsani für die hochinteressante Ausführung von Lepra. 
(Amar Timulsani, Leprabetroffener, Präsident von IDEA Nepal)  
 
 

Annegret Gaffal mit ihrem Eine Welt Kreis Team 

 

 

 

 

 

 

 
(Eine Welt Kreis e.V. Berchtesgaden) 
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 „Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“  

 

   

Cafè Zisl 

Salzburger Str. 1 
83487 Marktschellenberg 
Tel. 08650 9848277 
E-Mail: info@cafe-zisl.com 

   

   

 

Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

   

 

 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 

 

                   Nikolaus Rußegger 
Garten- und Landschaftspflege 
Kugelmühlweg 14, 83487 Marktschellenberg 

 
Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 

garten-landschaft@arcor.de 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

                                 

                        

                       Trachtenverein 

                       D‘Schellenberger 

 

 

   

             
Frau Gaffal 
08652/1275  
f.gaffal@t-online.de   
www.einewelt-bgd.de 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



Marktschellenberg                                                             -23-                                                                     Nr. 2/2026 
 

„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Telefon 08652/2801 
reisen@faerbingerbus.de 
www.faerbingerbus.de 

 

 

 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

   

  

 

 

   

   

 

 

 



 

KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND 

Zweigverein Marktschellenberg 
Teamsprecherin Marita Geiger 

Telefon: 08650/1254, WhatsApp: 0160/2509955 

Email: MaritaGeiger@outlook.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

am Donnerstag, 12. Februar  

 

Wir starten um 15:00 Uhr im Cafe Zisl 

und ziehen dann um 17:00 Uhr 

 mit einer Polonaise in den Pfarrhof 
 

Wir freuen uns auf einen lustigen und geselligen 

Nachmittag und Abend mit euch. 
Am Abend sind auch Männer herzlich willkommen! ������  

 

Für das leibliche Wohl ist im Pfarrhof ist gesorgt! 


